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Informationsblatt für Patientinnen und Patienten 

 
 
 
Sehr geehrte Patientin! 
Sehr geehrter Patient! 
 

Zur Sicherstellung des reibungslosen Ablaufes Ihrer Behandlung ist es notwendig, dass die 

vereinbarten Termine und Behandlungszeiten exakt eingehalten werden. 

 
Wir ersuchen Sie daher, vereinbarte Termine, die von Ihnen nicht eingehalten werden können, 

zeitgerecht – also spätestens einen Werktag (24 Stunden) im Voraus – abzusagen. 

 
Bei Absagen, die zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen, ist die Vertragsphysiotherapeutin/der 

Vertragsphysiotherapeut dazu berechtigt, ein Ausfallshonorar zu verlangen (maximal jenen Betrag, 

den sie/er mit der ÖGK verrechnen könnte). Eine Erstattung des Ausfallshonorars durch die 

Österreichische Gesundheitskasse ist nicht möglich. 

 
Ebenso ist es auch wichtig, dass Behandlungen zum vereinbarten Zeitpunkt begonnen werden 

können – um pünktliches Erscheinen zum vereinbarten Termin bzw. Anwesenheit beim vereinbarten 

Termin wird daher dringend ersucht. 

 
Die zu Beginn einer Behandlung infolge von verspätetem Erscheinen der Patientin/des Patienten 

versäumte Zeit kann nicht durch ein Verschieben der Behandlungszeit eingeholt werden – bitte 

bedenken Sie in diesem Zusammenhang, dass sich verkürzte Behandlungszeiten auch auf den 

Erfolg der Behandlung negativ auswirken. 

 
Bei wiederholt verspätetem Erscheinen oder wiederholtem Absagen von Terminen ist die 

Vertragsphysiotherapeutin/der Vertragsphysiotherapeut dazu berechtigt, die Fortsetzung der 

Behandlung abzulehnen. 

 
Wir bitten Sie, diese Hinweise zu beachten und hoffen auf einen guten Erfolg der Behandlung. 

 
 
                                                                                 _________________________________ 
                                                                                           (Zur Kenntnis genommen) 

 Unterschrift der Patientin/des Patienten 
 


